
 

 

 
Das Polnische Institut, die Botschaft der Republik Polen, die Deutsche 

Botschaft in Budapest sowie die Andrássy Universität Budapest 
 

laden herzlich ein zum 
RUNDTISCHGESPRÄCH 

 

 

VERSÖHNUNG IN EUROPA 
Wunschdenken oder Realität ?

 
 

Ort: Andrássy Universität Budapest 
Zeit: Montag, den 14. Dezember 2015, 15.00 Uhr 
Teilnahme: Nur nach Anmeldung 
Sprache: Deutsch 

 

Versöhnung zwischen den Völkern, über Grenzen hinweg, dies ist das Vermächtnis des Kreisauer 
Kreises an uns Nachkommen. Zugleich ist die Aussöhnung zwischen einstigen Gegnern 
Voraussetzung und Teil der Erfolgsgeschichte der europäischen Einigung. Vor dem Hintergrund der 
aktuellen Entwicklungen in der internationalen Politik und der gegenwärtigen Herausforderungen soll 
in der Veranstaltung gemeinsam mit jungen Teilnehmern über die Zukunft Europas diskutiert 
werden. 

 
PROGRAMM 
 

15:00 Begrüßung durch PROF. DR. HENDRIK HANSEN (Prorektor der AUB),  
ROMAN KOWALSKI (Botschafter der Republik Polen) und  
 

DR. HEINZ-PETER BEHR (Botschafter der Bundesrepublik Deutschland) 
 

15:15 
16:15 

Parallele Diskussion in den Arbeitsgruppen 
Kaffeepause 
 

16:30 RUNDTISCHGESPRÄCH 
 

Einführung von DR. AGNIESZKA VON ZANTHIER, Geschäftsführerin der  
Freya-von-Moltke-Stiftung für das Neue Kreisau  
 

Moderation: DARIUSZ PAWŁOŚ, Vorsitzender des Vorstandes der Stiftung „Polnisch-
Deutsche Aussöhnung“ und PROF. DR. ULRICH SCHLIE (AUB) 
 

18:00 Preisverleihung durch den polnischen Botschafter ROMAN KOWALSKI und den 
deutschen Botschafter DR. HEINZ-PETER BEHR 
Anschließend Empfang 

 


